
unsere Genossen in den Gewerkschaften das Schwergewicht ihrer Ar­
beit legen. Dabei ist ihnen die größtmögliche Hilfe von allen Organi­
sationsstellen der Partei zu gewähren. Es kommt darauf an, Aktivisten­
brigaden und Kollektive zu organisieren und für diesen Gedanken 
durch Beispiele zu wirken. Die von den Belegschaften getragenen 
Wettbewerbe müssen konkrete Ziele haben für die Erhöhung der 
Produktion durch Verbesserung der Produktivität der Arbeit und die 
Verbesserung der Qualität der Erzeugnisse.

Die Betriebsgruppen der Partei müssen den Betriebsleitungen 
helfen, im Zusammenwirken mit den BGL, für die Aufstellung und 
Anwendung technisch begründeter Arbeitsnormen zur verstärkten 
Einführung des Leistungslohnes und der Leistungsprämien zu sorgen. 
Die Erhöhung der Rentabilität ist Vorbedingung für den Ausbau 
der volkseigenen Betriebe und die Erhöhung der Lebenshaltung. Da­
her muß sich der Wettbewerb auch erstrecken auf die konsequente 
Senkung der Selbstkosten, Verringerung unproduktiver Kosten durch 
Materialeinsparung, bessere Arbeitsvorbereitung und technische Ver­
besserungen der Organisation des Betriebes. Die erfolgreiche Durch­
führung der Wettbewerbe hängt vor allem von der richtigen Propa­
ganda, Anleitung und Kontrolle ab. Konsequent müssen die Hemm­
nisse beseitigt werden, die der Entwicklung der Aktivistenbewegung 
entgegenstehen. Hierzu muß in jedem Betrieb die Kritik und Selbst­
kritik stärker entfaltet werden.

Die Arbeit unserer Genossen im FDGB, in den Industriegewerk­
schaften und in den Betriebsgewerkschaftsleitungen ist mehr als bis­
her zu unterstützen. Die Parteigruppen müssen davon abkommen, 
die Aufgaben der BGL selbst lösen zu wollen und dadurch die Ini­
tiative der Betriebsgewerkschaftsleitung zu hemmen. Es gilt, die 
Genossen in den Gewerkschaftsleitungen zu beraten, sie anzuleiten 
und ihnen die richtigen Aufgaben zu stellen. Entscheidend für die 
Plandurchführung ist die Konzentrierung auf die im Plan genannten 
Schwerpunkte in der Industrie und im Bauwesen. Der wirtschaftliche 
Aufbau kann sich in allen Zweigen viel leichter entwickeln, wenn die 
Schwerpunkte und Engpässe besonders beachtet werden.

Bei der Mobilisierung innerer Reserven an Altstoffen, Maschinen, 
Material muß die Partei die Initiative übernehmen. Es darf nicht 
mehr geduldet werden, daß Maschinen oder Materialen ungenutzt 
bleiben, die dringend für die Erfüllung des Planes benötigt werden. 
Große Aufmerksamkeit ist auf die unbedingte Einhaltung der
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